
................................................................................... Zierenberg, den ............................................ 
Name 
 
................................................................................... 
Straße und Hausnummer 

 
 
 
An den 
Magistrat der 
Stadt Zierenberg 
Poststr. 20 
34289 Zierenberg 
 
 
 
 
 
Ich beantrage für das Kalenderjahr........................... 
für ......................... Hund/e der Rasse.......................................................(Alter: ..................................) 
 
Hundesteuerermäßigung 

 gemäß § 7 Abs. 2 a) der Hundesteuersatzung 
für Hunde, die zur Bewachung von bewohnten Gebäuden und landwirtschaftlichen Anwesen benötigt werden, 
welche von dem nächsten bewohnten Gebäude mehr als 100 Meter entfernt liegen 

 Lage des zu bewachendes Gebäudes....................................................................................................... 
 gemäß § 7 Abs. 2 b) der Hundesteuersatzung 

für Hunde, die als Melde- oder Sanitätshunde verwendet werden und welche die dafür  vorgesehene Prüfung 
vor Leistungsprüfern eines anerkannten Vereins oder Verbandes mit Erfolg abgelegt haben. Die Ablegung der 
Prüfung ist durch Vorlage eines Prüfungszeugnisses nachzuweisen und die Verwendung des Hundes in 
geeigneter Weise glaubhaft zu machen. Die Anerkennung des Vereins oder Verbandes erfolgt auf Antrag, 
wenn glaubhaft gemacht wird, daß die antragstellende Vereinigung über hinreichende Sachkunde und 
Zuverlässigkeit  für die Durchführung der Leistungsprüfung  verfügt. 

  gemäß § 7 Abs. 3 der Hundesteuersatzung 
für Empfänger von Leistungen zum Lebensunterhalt nach dem Bundessozialhilfegesetz und diesen 
einkommensmäßig gleichstehenden Personen kann die Steuer für den ersten Hund auf 50 v.H. des Steuersatzes 
durch Genehmigung des Magistrats ermäßigt werden.   

 
Hundesteuerbefreiung 

 gemäß § 6 Abs. 2 der Hundesteuersatzung 
für Hunde, die ausschließlich dem Schutz und der Hilfe blinder, tauber oder sonst hilfloser Personen dienen. 
Amtsärztliches Attest bzw. Kopie des Schwerbehindertenausweises ist beigefügt. 

 gemäß § 6 Abs. 3 Ziff. 1) der Hundesteuersatzung  
 für Diensthunde von Polizei- und Zollbeamten, die auf Weisung des Dienstherrn in dem Haushalt 

aufgenommen werden, wenn diese auf Kosten des Dienstherrn angeschafft wurden und die 
Unterhaltungskosten im Wesentlichen aus öffentlichen Mitteln erfolgen. 

 gemäß § 6 Abs. 3 Ziff. 2 der Hundesteuersatzung  
 für Gebrauchshunde, welche ausschließlich für die Bewachung von Herden verwendet werden. Nachweis 

Haltung von Herdentieren (Rg. Tierseuchenkasse) ist beigefügt. 
 gemäß § 6 Abs. 4 a) der Hundesteuersatzung 

 für Hunde, die in Einrichtungen von Tierschutz- oder ähnlichen Vereinen vorübergehend untergebracht sind. 
 gemäß § 6 Abs. 4 b) der Hundesteuersatzung  

 für Hunde, die von ihren Halterinnen oder Haltern aus einem Tierheim erworben wurden, für die Dauer von 12 
Monaten nach Erwerb. Bescheinigung des Tierheimes ist beigefügt. 

 
Ich erkläre, daß der Hund/die Hunde, für den/die hier Steuerbefreiung/Steuerermäßigung beantragt wird, 
a. keine gefährlichen Hunde im Sinne der Satzung sind, 
b. für den angegebenen Verwendungszweck hinlänglich geeignet sind, 
c. entsprechend den Erfordernissen des Tierschutzes gehalten werden. 
Die gemachten Angaben entsprechen den bei mir z. Z. vorliegenden Verhältnissen. Es ist mir bekannt, daß Angaben, 
die nicht den Tatsachen entsprechen, nach den einschlägigen gesetzlichen Vorschriften geahndet werden können, und 
Änderungen, die sich ergeben, innerhalb von zwei Wochen mitzuteilen sind. 
 
 
................................................................. 
Unterschrift 


